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Wan die Woche bringt
Hörsaal.

/« rfar bei schönem Wetter
im G<sr7en, täglich Tee- und Abendkonzerte
des Budapester Symphonie-Orchesters unter Lei-
tung von Kapellmeister Jos. Sebö. Solistin:
Illy v. Karâscony, Operetten-Primadonna u. Re-
vuestar.

In allen Konzerten (ausgenommen Sonntag
nachmittags) Tanz-Einlagen. An Sonntag-Vor-
mittagen Frühkonzerte der Kapelle Paul Ur-
bach.

flancmg in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Terrassen-Dancing, allabendlich ab

20.30 Uhr bis 24 Uhr (Mittwoch bis 2 Uhr,
Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag auch
nachmittags. Kapelle Paul Urbach.

Samstag, 2. September, abends in der Kristall-
grotte: Puszta-Fest, Wochenend-Ball mit un-
garischem Einschlag.

Ausstellungen

/wi Sonderausstellung 1939/40:
Kunst und Kunstgewerbe. Täglich geöffnet
von 10—12 und 14—17 Uhr. Sonntags bis
16 Uhr. Montagmorgen geschlossen.

/« Gemälde aus der Sturzen-
eggerschen Sammlung und d. St. Galler-
Kunstmuseum.
Täglich geöffnet von 10.00—-12—00 und
14.00—18.00 Uhr. Donnerstag ausserdem v.
20.00 bis 22.00 Uhr.

//« 200 Entwürfe für das

Festplakat des Eidg. Turnfestes 1940 in
Bern.

/>» TierparÄ.- Im Vivarium neu: Aras und
Elefantenschildkröten-Baby. Ferner : Eick-
trische Fische, Rheinlachse etc. In der Fa-
sanerie neu: Trappen, die einzigen in der
Schweiz.

Veranstaltungen in Bern

I. September, 20.15 Uhr in der Schulwarte:
„Liebelei", Schauspiel in 3 Akten von A.
Schnitzler. Einige junge Schweizer Schau-
Spieler haben es unternommen, aus eigenen
Mitteln und ohne jegliche private oder
öffentliche Unterstützung diese Auffiihrun-
gen herauszubringen. Wir werden in der
nächsten Nummer eine Würdigung bringen.

2. September, 20.15 Uhr in der Schulwarte:
„Liebelei".

Programm der Esperanto Societo Bern

Für September 1939.

3.: Ausflug mit Esperanto-Verein Biel nach
Twannberg. 4.: Diskussion über: Wie machen
wir Propaganda für Esperanto. 7. : Berichte
über den Weltkongress ins Erinnerungsbuch.
Ii.: Fortbildungskurs. 14. Postkartenabend. —•

Schreiben aus über 10 Ländern. 18. Plauderei
von O. Walder über die Nachkongress-Reise.
21.: Fortbildungskurs, 25.: Frl. Merz. Wir
Pfadfinder und Esperanto. 28.: Briefmarken-
tausch-Abend.

Unsere Versammlung vom 24. August be-
schloss auch diesen Herbst Kurse nach deil
einfachen Cseh-Methode durchzuführen. Eine
Kommission bereitet die Organisation vor. Die
Kurse werden anfangs Oktober mit einer unver-
bildlichen Probelektion im Grossratssaal einge-
leitet. Interessenten melden sich bei Herrn
Hirt, Pension Ilerter im Clubhaus.

Wicdoi'oinliiihiiing dor Sonntagsltllletto.
Vom 2. September an werden in der Schweiz

wieder Sonntagsbillette ausgegeben für Hin- u.
Rückfahrt zum Preis der einfachen Fahrt mit
Hinreise am Samstag oder am Sonntag und
Rückreise am Sonntag oder am Montag.

Ein Tag dos Pferdes in Bern.

Berner Rennen und Preisspringen 10. Sept.

Am 10. Sept. 1939, anlässlich des öojähri-
gen Jubiläums des Rennvereins Bern, veranstal-
ten derselbe' und der Kavallerie-Verein der
Stadt Bern einen gemeinsamen pferdesportlA-
chen Anlass. Zum ersten Mal in Bern werden
Rennen, Concours und Dressurvorführungen zu-
sammen in einer Veranstaltung gezeigt. Am
Vormittag finden interessante Springkonkurreni-
zen im ideal gelegenen Springgarten des KavaL
lerie-Remontendepots statt; am Nachmittag wer-
den auf dem Beundenfeld Soldaten-, Unterof-
fiziers- und Offiziersrennen sowie Flach- und
Hürdenrennen durchgeführt. Der grosse Preis
der Trabrennclubs wird die Elite der Schwei-

zerischen Renntraber am Starte sehen. In den
Pausen der Rennprüfungen werden die schweren
Springkonkurrenzen, worunter das Championnat
der Unteroffiziere sowie eine allgemeine „Puis-
sance progressive", ein Hochspringen für unsere
besten Pferde geritten. Endlich wird — ein be-
sonderer Genuss für jeden Zuschauer -—• der
85jährige Herr Oberstleutnant Schwendimann
von Thun ein Pferd in der Hohen Schule vor-
führen. Mit dieser seltenen Vollständigkeit ei-
nes pferdesportlichen Programmes hoffen die
Veranstalter zuversichtlich, dass diese schönste
aller Sportarten wieder ihre alte Anziehungsc
kraft ausüben wird. „Der Jugend gehört did
Zukunft!": Um diesem Leitspruch gerecht zu
werden, werden genügend Freikarten für Ju-
gendliche bis 15 Jahre verteilt, die in Begieß-
tung Erwachsener gültig sind. Der Aufmarsch
unserer besten Reiter und Pferde ist gesichert.
Kein Zuschauer wird den Gang auf die beiden
prächtigen Sportplätze bedauern.

Das Radioprograiniii
ist der herrschenden politischen Unruhe wegen
nicht rechtzeitig eingetroffen. Wir bitten unsere
Leser, Nachsicht üben zu wollen.

Die bequemen
Strub-

Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Gefarüdef^^

„Münsinger"
alkoholfreier und vergorener

OBSTSAFT
Reiner Sauergrauechsaft aus der
modernsten Süssmosterei
liefert in bester Qualität die

MOSTEREI MÜNSINGEN
Telephon 810 31

Bitte Preisliste verlangen

Besucht den Reptilien-Park
beim Bärengraben. Eintritt: Erwachsene 30 Rp., Kinder
20 Rp. — Riesenschlange, die schönste in Europa.
Interessante Tierschau.

//<?«?? 77/^W, 2. Z//W

Pu^zta-Fest
r/<?» Kursaal Kern

(Dtfwdwg/ ßw/nTT 7'r. j.jo

k unsf h all e Gemälde aus dem Museum
in 8t. Gallen
26. August bis 24. September

Täglich 10—12 und 14—17 Uhr
Donnerstag auch 20—22 Uhr.

Eintritt Fr. 1.15, Donnerstag abend und
Sonntag nachmittag Fr. —.50.

Wotsch zum Bier
Und chfftet d'Frot»,
Selach halt eifaoM
Chum doch oui

Aua dam Sprüche-Wettbewerb
des „Weltmeisters Im Durstlöschan"
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ìì îTk ÄRV HG^«âS à»i»Nt
liin.^îìiìi.

/« -/sr Ko?î2sr?/t<?//e, bei scbönsm Wetter
im (?-zr/en, täglicb Dee- und ^bendkomerts
des Ludapester 8/mpbonie-Orcbesters tinter Lei-
tung von Kapellmeister los. 8sbö. Zolistin -

ill/ v. Karâscon/, Operetten-krimadonna u. Re-
vues tar.

In allen Koncerten (ausgenommen 8onntag
nacbmittags) Dan2-Lmlagen. à 8o»ntag-Vor-
mittags» Lrübkon^erts der Kapelle Paul ür-
bacb.

D-z»ci»g in 6er Kristallgrotts, bei seltenem
Wetter im Derrassen-Dancing, allabendlick ab

20.zo übr bis 24 übr (lVlittwocb bis 2 übr,
8amstag bis z übr morgens), 8onntag aucb
nacbmittags. Kapelle Paul ürbaob.

8amstag, 2. 8eptember, abends in 6er Kristall-
grotte: Puz^ta-Lest, Wocbenend-Lall mit un-
gariscbem Linseklag.

^II88tvIIlIIIMN

/« 8onderaussteIIung 19z9/40
Kunst und Kunstgewerbe. Däglicb geökknet
von 10—12 und 14—17 übr. 8onntags bis
16 übr. lVlontagmorgen gsseblossen.

/» -/er K«»i?^a//s/ Oemälds nus 6er 8tur/en-
sggerscben 8ammlung und 6. 8t. Oaller-
Kunstmuseum.
'Läglicb geökknet von 10.00—12—00 und
14.00—18.00 übr. Donnerstag ausserdem v.
20.00 bis 22.00 übr.

/m <?e«>erèem«^SAM.' 200 Lntwürke lür 6ns

Lestplakat des Lidg. Durnlestss 1940 in
Lern.

/m D-srp-ir/i.- Im Vivarium neu: ^.ras und
L1elanten»cbildkröten-Lab/. Lerner: Lieb-
triscbs Lisebe, Rbeinlacbse sie. In der La-
saneris neu: Drappen, die emsigen in der
8ebweis.

Vvi'iuiàltiiiiMi, in kein
1. 8sptsmbsr, 20.1z übr in der 8cbulwsrte:

„Liebelei", 8cbauspisl in z lkktsn von 9L
8cbnitsler. Linige junge 8cbweissr 8cbau-
spieler baben es unternommen, aus eigenen
Vlitteln und obns jeglicbe private oder
ölkentlicbe Unterstützung diese àlkûbrun-
gen beraussubringen. Wir werden in der
näcbstsn Kummer eine Würdigung bringen.

2. 8eptember, 20.1z übr in der 8cbulwarte:
„Liebelei".

I'lvKiiimm à' kûipvi'îìà 8«vià Ittllii
Lür 8eptsmber 19Z9.

z.: lkusllug mit Lspsranto-Verein Viel naeb
Dwannberg. 4.: Discussion über: Wie maeben
wir Propaganda lür Lsperanto. 7.: Lericbte
über den Weltkongress ins Lrinnerungsbucb.
11.: Lortbildungskurs. 14. postkartsnabend. —^

8ebrsiben aus über 10 Ländern. 18. Plauderei
von Walder über die Kackkongress-Reiss.
21.: Lortbildungskurs. 2z.: Lrl. Klers. Wir
pladlindsr und Lsperanto. 28.: Lrielmarken-
tauscb-^bend.

ünssrs Versammlung vom 24. August be-
scbloss aueb diesen Kerbst Kurse nacb dvü
einlacbsn Lssb-lVletbode durcbsukllbren. Line
Kommission bereitet die Organisation vor. Die
Kurse werden anlangs Oktober mit einer unver-
bindlicben Probelektion im (Zrossratssaal einge-
leitet. Interessenten melden sieb bei Kernn
Kirt, Pension Kerter im Olubbaus.

MvàviilWunnK llvi' 8«ilnt»K8>"Hvttv.
Vom 2. 8eptember an werden in der 8cbweik

wieder 8omitaA8l)i11ette au8ALAeì)en Lür Hin- n.
Rücklakrt sum preis der einlacbsn Labrt mit
Hinreise am 8amstag oder am 8onntag und
Rückreise am 8onntag oder am lVlontag.

ülll >Iv8 I'kvi tivu i» ItvI N.

Lerner Remien und preisspringen 10. 8ept.

1km 10. 8spt. 19Z9, anlässlicb des öojäbri-
gen lubiläums des Rennversins Lern, veranstal-
ten derselbe und der Kavallsrie-Vsrein der
8tadt Lern einen gsmeinsamen pkerdesportlii-
eben lKilass. Zum ersten lVlal in Lern werden
Rennen, Loncours und Dressurvorlübrungen su-
sammen in einer Veranstaltung geseigt. l^m
Vormittag linden interessante 8prmgkonkurrenp
sen im ideal gelegenen 8pringgartsn des Kaval-
lerie-Remontendepots statt; am Kacbmittag wer-
den aul dem Leundenleld 8oldaten-, ünterok-
lisiers- und Olkisiersrennen sowie LIacb- und
Hürdenrennen durcbgekübrt. Der grosse kreis
der Drabrennclubs wird die LIits der scbwei-

seriseben Renntraber am 8tarte seben. In den
pause» der Rennprükungen werden die scbweren
8pringkonkurrensen, worunter das Obampionnat
der ünteroklisiers sowie eine allgemeine „Luis-
sance progressive", ein Kocbspringcn kür unsere
besten Llerds geritten. Lndlicb wird — ein be-
sondsrer Oenuss kür jeden Auscbauer <— der
8zjäkrige Herr Oberstleutnant 8cbwendimann
von Dbun ein klerd in der Koben 8cbule vor-
lükren. lVIit dieser seltenen Vollständigkeit ei-
nes pkerdesportlicben Programmes kolken die
Veranstalter 2uversicbtlicb, dass diese scbönste
aller 8portartsn wieder ikrc alte à?.iebungsc
krakt ausüben wird. „Der lugend gebort did
95ukunlt!": üm diesem Leitsprucb gerecbt 2U

werden, werden genügend Lreikarten lür lu-
gendlicbe bis iz labre verteilt, die in Legleii-
tung Lrwacbsener gültig sind. Der àlmarscb
unserer besten Reiter und Llerds ist gesicbert.
Kein Auscbauer wird den (lang aul die beiden
präcbtigen 8portplät2e bedauern.

Vîì8 kîìâittproKrAmin
ist der berrscbendon politiscben ünrube wegen
nicbt recbKeitig eingetroklen. Wir bitten unsere
Leser, Kacbsicbt üben 2U wollen.

O/e

Die bequemen

8truL
Vsssno»

und protkos»

„ÜÜÜNZMASr"
sikoboikrsisr und vsrgoronsr

00878»??
keiner bsuergrsuscbsslt sus der
modernsten Lüssmosterei
iislert in bester Qualität die

lelepbon KIOZi
Litte Preisliste verlangen

à lîvpiîlîvn-k'snil
belm Kârsngrsbsn. ülntrltt! Lirwsobsens 20 Kp., Rinder

20 Kp. — Mosonseklsngs, die scbönste !n Europe,
lntsrssssnto Llsrscbsu.

?» à lîo il
I:?»/?-??? /'L.

àl! e kvinêilll« î»II8 til l» )IlI8t>»III
in 8t. Unlivn
26. August bis 24. 8sptembcr

llaglicb 10—12 und 14—17 übr
Donnerstag aucb 20—22 übr.

Lintritt Lr. 1.1z, Donnerstag abend und
8onntag nackmittag Lr. —.zo.

W«rt»eti -um St«,
Unr« otskklet
SolsoL kslt,Ik»<z>»« '
Lkum doot, 001

àm -t«m Sprllot,e->V»ttt>»«r«rd
cloo „>^/«ItmoIot»rs Im lZurstIü»et>«n"
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